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FESTSETZUNGEN NACH BAUGESETZBUCH (BAUGB) UND NACH DER BAUNUTZUNGSVERORDNUNG (BAUNVO)

E

I.  Planzeichenerklärung 
1. Art der baulichen Nutzung 
(§ 9 Ab s. 1 BauGB sowie  §§ 1-11 BauNV O) 

WA  Allge m e ine  W ohnge b ie te  ge m ä ß § 4 BauNV O (sie he  te xtl. Fe stse tzung Nr. II.1) 
 

2. Maß der baulichen Nutzung 
(§ 9 Ab s. 1 BauGB sowie  §§ 16-21a BauNV O) 

GRZ 0,4  Grund flä c he nzahl (GRZ) ge m ä ß § 19 BauNV O 
   

0,8  Ge sc hossflä c he nzahl (GFZ) ge m ä ß § 20 BauNV O 
   
I  Zahl d e r V ollge sc hosse  als Höc hstgre nze  ge m ä ß § 16 BauNV O 
   

II  Zahl d e r V ollge sc hosse  zwinge nd  
   

II - III  Zahl d e r V ollge sc hosse  als M ind e st- und  Höc hstm aß 
 

3. Bauweise, Baulinie, Baugrenze 
(§ 9 Ab s. 1 BauGB sowie  §§ 22 und  23 BauNV O) 

  Baugre nze  
   

o  offe ne  Bauwe ise  
   

  nur Einze l- und  Dop p e lhä use r zulä ssig 
 

4. Flächen für den Gemeinbedarf 
(§9 Ab s. 1 Nr. 5 BauGB) 
 

  Flä c he  für d e n Ge m e inb e d arf 
   
 
  Zwe c kb e stim m ung: Kind e rtage sstä tte  
 

5. Verkehrsflächen 
(§ 9 Ab s. 1 Nr. 4 und  11 BauGB) 

 

ED 

  V e rke hrsflä c he n b e sond e re r Zwe c kb e stim m ung 
   
 
  Straße nb e gre nzungslinie  
   

V  ve rke hrsb e ruhigte r Be re ic h 

P  Parkflä c he  
   

F + R  Fuß- und  Rad we g 
 
6. Grünflächen 

(§ 9 Ab s. 1 Nr. 15 BauGB) 

  öffe ntlic he  Grünflä c he  
   
  Zwe c kb e stim m ung: Parkanlage  
   
  Zwe c kb e stim m ung: Sp ie lp latz 

 
7. Abwasserbeseitigung 

(§ 9 Ab s. 1 Nr. 14 BauGB) 

  Flä c he  für d ie  Ab wasse rb e se itigung 
   
  Zwe c kb e stim m ung: Ab wasse r 

 
8. Fläche für das Anpflanzen von Bäumen und Sträuchern  

(§ 9 Ab s. 1 Nr. 25 a u. b  BauGB) 

  Anp flanze n e ine r He c ke  (sie he  te xtl. Fe stse tzung Nr. II.2) 
 
9. Sonstige Planzeichen 

 
  Gre nze  d e s rä um lic he n Ge ltungsb e re ic he s d e s Be b auungsp lane s ge m ä ß § 9 Ab s. 7 

BauGB 
   
  Ab gre nzung unte rschie d lic he r Nutzunge n, z.B. von Bauge b ie te n od e r Ab gre nzung d e s 

M aße s d e r Nutzung inne rhalb  e ine s Bauge b ie te s ge m ä ß § 16 Ab s. 5 BauNV O 
   
  G1: M it Ge h- und  Fahrre c hte n zu b e laste nd e  Flä c he  zu Gunste n d e r Anlie ge r und   

V e rsorgungsträ ge r ge m ä ß § 9 Ab s. 1 Nr. 21 BauGB 
  G2: M it Ge h-, Fahr- und  Le itungsre c hte n zu b e laste nd e  Flä c he  zu Gunste n d e r V e rsor-

gungsträ ge r ge m ä ß § 9 Ab s. 1 Nr. 21 BauGB 

II.  Textliche Festsetzungen 
 

1. Art d e r b aulic he n Nutzung (§ 9 Ab s. 1 Nr. 1 BauGB) 
In d e n Allge m e ine n W ohnge b ie te n sind  d ie  nac h § 4 Ab s. 3 Nr. 1 - 5 BauNV O ausnahm swe ise  zulä ssige n 
Nutzunge n (Be trie b e  d e s Be he rb e rgungsge we rb e s, sonstige  nic htstöre nd e  Be trie b e , Anlage n für 
V e rwaltunge n, Garte nb aub e trie b e  und  Tankste lle n) ge m ä ß § 1 Ab s. 6 BauNV O nic ht Be stand te il d e s 
Be b auungsp lans. 
2. Anp flanze n von Bä um e n, Strä uc he rn und  sonstige n Be p flanzunge n (§ 9 Ab s. 1 Nr. 25 a u. b  BauGB) 
 
Entlang d e r m it d e m  Planze ic he n  b e sond e rs ge ke nnze ic hne te n Grund stüc ksgre nze  ist e ine  
Hainb uc he n-He c ke  (Carp inus b e tulus), Höhe  m ind . 1,50m , zu p flanze n und  zu e rhalte n. Zä une  sind  nur als 
Be stand te il d e r He c ke  zulä ssig. 
3. Höhe nlage  b aulic he r Anlage n 
Aufgrund  d e s hohe n Grund wasse rstand e s im  Plange b ie t sind  Ge b ä ud e te ile  ge m . § 9 Ab s. 3 BauGB 
unte rhalb  d e s Ge lä nd e nive aus nic ht zulä ssig. Ausnahm swe ise  könne n Ge b ä ud e te ile  m it wasse rd ic hte r 
Ausb auwe ise  zuge lasse n we rd e n. 
 

III.  Gestalterische Festsetzungen gemäß § 9 Abs. 4 BauGB i.V.m.  
  § 86 Abs. 1 Nrn. 1 u. 5 und Abs. 4 BauO NRW 
 

1. Dac haufb aute n 
Dac haufb aute n sind  in Form  von Dac hgaub e n und  Zwe rc hgie b e ln zulä ssig. Die  Sum m e  d e r Bre ite  d e r 
Dac haufb aute n d arf d ie  Hä lfte  d e r je we ilige n Haup ttraufe  nic ht üb e rschre ite n. Dac haufb aute n b e i 
Pultd ä c he rn sind  unzulä ssig. 
2. Einfrie d unge n 
Entlang d e r öffe ntlic he n Straße nve rke hrsflä c he n sind  ausschlie ßlic h Grund stüc kse infrie d unge n m it Zä une n 
b is 1,00 m  Höhe  od e r He c ke n (sowe it nic ht im  Be b auungsp lan and e re  Fe stse tzunge n ge troffe n we rd e n) 
zulä ssig. Ein Se tze n d e r Pflanze n in Hangste ine , Pflanzringe /-ste ine , Tröge  od e r d e rgle ic he n ist unzulä ssig. 
3. Dac hge staltung 

FD  Flac hd ac h 

PD  Pultd ac h 

SD  Satte ld ac h 

WD  W alm d ac h 

ZD  Ze ltd ac h 

m ax. 15°  zulä ssige  Dac hne igung 
 

IV.  Hinweise 
 

1. De nkm alsc hutz 
Inne rhalb  d e s Plange b ie ts lie ge n „V e rm ute te  Bod e nd e nkm ä le r“ ge m ä ß § 3 Ab s. 1 Satz 4 DSchG NW . V or 
Durchführung d e r Erschlie ßung sind  zunä c hst Fre iflä c he n im  Plange b ie t (we stlic he r Planb e re ic h) d urch 
Bagge rsond age n nä he r zu üb e rp rüfe n, um  Erhaltung und  Ausd e hnung, b zw. Ab gre nzung d e r zunä c hst 
ve rm ute te n Bod e nd e nkm ä le r – und  d am it auch d ie  Re le vanz für d as we ite re  V e rfahre n – zu klä re n. Die se  
Bagge rsond age n m üsse n von e ine r archä ologisc he n Fac hfirm a unte r Fac haufsic ht und  Ab stim m ung m it d e m  
LW L-Archä ologie  für W e stfale n, Auße nste lle  Olp e , d urchge führt we rd e n. Die  Sond age n b e d ürfe n zud e m  
e ine r Grab ungse rlaub nis d e r Ob e re n De nkm alb e hörd e  (vgl. § 13 DSchG). 
Ausge he nd  von d e n Erge b nisse n d e r Sond age n wird  üb e r d ie  Notwe nd igke it we ite re r archä ologisc he r 
Unte rsuchunge n e ntschie d e n. Erst nac h Ab sc hluss d e r Sond age n im  m ittle re n und  we stlic he n Planb e re ic h 
kann üb e r d ie  Notwe nd igke it d e r archä ologisc he n M aßnahm e n im  Rahm e n d e s Ab b ruchs od e r d e r 
Ne ub aum aßnahm e n im  östlic he n, noc h b e b aute n Planb e re ic h e ntschie d e n we rd e n.  
Die  Koste ntragungsp flic ht lie gt ge m ä ß DSchG NW  b e im  V orhab e nträ ge r. 
2. Kam p fm itte l 
Es gib t ke ine  Hinwe ise  auf d as V orhand e nse in von Kam p fm itte ln. Eine  Garantie  auf Kam p fm itte lfre ihe it kann 
nic ht ge wä hrt we rd e n. Ist b e i d e r Durchführung d e r Bauvorhab e n d e r Erd aushub  auße rge wöhnlic h ve rfä rb t 
od e r we rd e n ve rd ä c htige  Ge ge nstä nd e  b e ob ac hte t, sind  d ie  Arb e ite n sofort e inzuste lle n und  e s ist 
unve rzüglic h d e r Kam p fm itte lb e se itigungsd ie nst W e stfale n-Lip p e  d urch d ie  örtlic he  Ord nungsb e hörd e  od e r 
Polize i zu ve rstä nd ige n. 
3. Grund wasse rstand  
Ge m ä ß §49 W asse rhaushaltsge se tz (W HG) sind  je glic he  Tie fb auarb e ite n, d ie  sic h unm itte lb ar od e r m itte lb ar 
auf d ie  Be we gung, d ie  Höhe  od e r d ie  Be sc haffe nhe it d e s Grund wasse rs auswirke n könne n, e ine n M onat vor 
Baub e ginn d e m  Kre is Unna, Unte re  W asse rb e hörd e , schriftlic h anzuze ige n. Die s gilt insb e sond e re  für 
unte rke lle rte  Ge b ä ud e , d ie  im  Grund wasse rschwankungsb e re ic h lie ge n. Sollte n für d ie se  Bauvorhab e n 
b auze itlic he  Grund wasse rab se nkunge n e rford e rlic h we rd e n, ist hie rfür statt d e r Anze ige  nac h § 49 W HG 
d ire kt e ine  wasse rre c htlic he  Erlaub nis nac h § 8 W HG zu b e antrage n. Für d aue rhafte  
Grund wasse rab se nkunge n – auch für Ge b ä ud e d rainage n – kann ke ine  Erlaub nis in Aussic ht ge ste llt 
we rd e n. 
4. V e rwe nd ung von Se kund ä rb austoffe n 
Für d ie  b aute c hnisc he  V e rwe rtung und  d e n Einsatz von Se kund ä rb austoffe n (Re c yc lingb austoffe /Bauschutt, 
ind ustrie lle  Re ststoffe ) od e r schad stoffb e laste te n Bod e nm ate rialie n im  Straße n- und  Erd b au (z.B. Erric htung 
von Trag- und  Gründ ungsschic hte n, Ge lä nd e m od e llie runge n, Ke lle rve rfüllunge n) ist ge m ä ß § 8 W HG e ine  
wasse rre c htlic he  Erlaub nis e rford e rlic h. Die se  ist vom  Bauhe rrn b e i d e r Kre isve rwaltung Unna, Fac hb e re ic h 
Natur und  Um we lt zu b e antrage n. M it d e m  Einb au d e s Se kund ä rb austoffe s od e r d e r Bod e nm ate rialie n d arf 
e rst nac h Erte ilung e ine r wasse rre c htlic he n Erlaub nis b e gonne n we rd e n. Die  V e rwe rtung von ind ustrie lle n 
Re ststoffe n ist auf Grund stüc ke n, d ie  d e r W ohnnutzung d ie ne n, ausge sc hlosse n. 
5. Te c hnisc he  Re ge lwe rke  
Die  im  Zusam m e nhang m it d e n Fe stse tzunge n d e s Be b auungsp lane s he range zoge ne n te c hnisc he n 
Re ge lwe rke , d ie  nic ht öffe ntlic h zugä nglic h sind  (z.B. DIN-V orschrifte n und  V DI-Ric htlinie n), könne n wä hre nd  
d e r Die nstze ite n b e im  Am t für Planung, Tie fb au und  Um we lt d e r Stad t Be rgkam e n e inge se he n we rd e n. 
 

V.  Kennzeichnung gem. § 9 Abs. 5 Nr. 2 und 3 BauGB 
 
1. Be rgb au 
Unte r d e m  Ge ltungsb e re ic h d e s Be b auungsp lans ging d e r Be rgb au um . V or Baub e ginn ist b e züglic h 
e ve ntue ll notwe nd ige r Anp assungs- und  Sanie rungsm aßnahm e n ge ge n b e rgb aulic he  Einwirkunge n m it d e r 
Ruhrkohle  Be rgb au AG, He rne , Kontakt aufzune hm e n. 
 

Rechtsgrundlagen 
Die  Aufste llung d e s Be b auungsp lans e rfolgt nac h d e n V orschrifte n d e s Bauge se tzb uc he s (BauGB) in d e r 
Fassung d e r Be kanntm ac hung vom  03. Nove m b e r 2017 (BGBI. I S. 3634) i. V . m . d e n V orschrifte n: 
a) d e r V e rord nung üb e r d ie  b aulic he  Nutzung d e r Grund stüc ke  (Baunutzungsve rord nung - BauNV O)  
i. d . F. d e r Be kanntm ac hung vom  21. Nove m b e r 2017 (BGBl. I S. 3786), 

b ) d e r 5. V e rord nung üb e r d ie  Ausarb e itung d e r Baule itp lä ne  und  d ie  Darste llung d e s Planinhalts 
(Planze ic he nve rord nung 1990 – PlanzV  90) vom  18. De ze m b e r 1990 (BGBI. 1991 Te il I, S. 58),  
zule tzt ge ä nd e rt d urch Art. 3 d e s Ge se tze s vom  04. M ai 2017 (BGBI. I S. 1063), 

c) d e r Bauord nung für d as Land  Nord rhe in-W e stfale n (Land e sb auord nung – BauO NRW ) i. d . F. d e r 
Be kanntm ac hung vom  01. M ä rz 2000 (GV . NRW . S. 256), zule tzt ge ä nd e rt d urch d as Ge se tz vom  
15. De ze m b e r 2016 (GV . NRW . S. 1162), 

d ) d e r Ge m e ind e ord nung für d as Land  Nord rhe in-W e stfale n (GO NRW ) i. d . F. d e r Be kanntm ac hung 
vom  14. Juli 1994 (GV . NRW . S. 666), zule tzt ge ä nd e rt d urch Artike l 15 d e s Ge se tze s vom  23. Ja-
nuar 2018 (GV . NRW  S. 90). 

PLANUNTERLAGE AUFSTELLUNGSBESCHLUSS 

Die  Planunte rlage  e ntsp ric ht d e n Anford e run-
ge n d e s § 1 d e r Planze ic he nve rord nung vom  
18. De ze m b e r 1990. 
Die  Fe stse tzung d e r stä d te b aulic he n Planung 
ist ge om e trisch e ind e utig 
 
 
Am tsle itung Planung, Tie fb au, Um we lt 

De r Rat d e r Stad t Be rgkam e n hat am  17. M ai 
2018 ge m ä ß § 2 BauGB d ie  Aufste llung d ie se s 
Be b auungsp lane s b e sc hlosse n. 
 
 
 
 

Bürge rm e iste r               Schriftführe r 

BETEILIGUNG DER ÖFFENTLICHKEIT BILLIGUNGS- UND OFFENLEGUNGSBE-
SCHLUSS 

Die  Be te iligung d e r Öffe ntlic hke it ge m ä ß § 3 
Ab s. 1 BauGB wurd e  in Form  e ine r Bürge rve r-
sam m lung am  02. Fe b ruar 2016 sowie  d urch 
öffe ntlic he  Ausle gung d e r Planunte rlage n vom  
03. Fe b ruar 2016 b is e inschlie ßlic h 18. Fe b ruar 
2016 d urchge führt. 
 
 
Bürge rm e iste r 

De r Rat d e r Stad t Be rgkam e n hat am  17. M ai 
2018 d ie se n Be b auungsp lan ge b illigt und  se ine  
Offe nlage  b e sc hlosse n. 
 
 
 
 
 
Bürge rm e iste r               Schriftführe r 

OFFENLEGUNG BEKANNTMACHUNG 

De r Entwurf d ie se s Be b auungsp lane s m it d e m  
d azuge hörige n Entwurf d e r Be gründ ung inklu-
sive  Um we ltb e ric ht hat in d e r Ze it vom  13. Juni 
2018 b is e inschlie ßlic h 13. Juli 2018 ge m ä ß  
§ 3 Ab s. 2 BauGB öffe ntlic h ausge le ge n. 
 
 

Bürge rm e iste r 

Ort und  Daue r d e r Ausle gung sind  ge m ä ß § 3 
Ab s. 2 BauGB am  06. Juni 2018 im  Am tlic he n 
Be kanntm ac hungsb latt Nr. 09/2018 d e r Stad t 
Be rgkam e n ortsüb lic h b e kannt ge m ac ht wor-
d e n. 
 
 
 

Bürge rm e iste r 

SATZUNGSBESCHLUSS RECHTSKRAFT 

De r Rat d e r Stad t Be rgkam e n hat am   
11. Oktob e r 2018 ge m ä ß § 10 BauGB d ie se n  
Be b auungsp lan als Satzung b e sc hlosse n. 
 
Be rgkam e n, d e n 18. Oktob e r 2018 
 
Bürge rm e iste r               Schriftführe r 

De r Satzungsb e sc hluss vom  11. Oktob e r 2018 
ist ge m ä ß § 10 Ab s. 3 BauGB am  25. Oktob e r 
2018 im  Am tlic he n Be kanntm ac hungsb latt  
Nr. 17/2018 d e r Stad t Be rgkam e n ortsüb lic h 
b e kannt ge m ac ht word e n. 
 
Bürge rm e iste r 
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10. Hinweisliche Darstellungen 
 

 
 Be isp ie lhafte  Parze llie rung, Be b auung und  Baum p flanzung 

   
   
   
   

   

 

Üb e rsic htsp lan  M . 1:5.000
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